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VD 579 TH Die Erfüllung der göttlichen Vorhersagen – 08.03.2025  
 
Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, 
liebe Leser, 
 
angesichts der aktuellen weltpolitischen Entwicklungen darf ich Sie heute nochmals auf mein 
Buch mit dem Titel „Lehrbuch über das Christentum – Band 1“ aufmerksam machen. 
*zeigen* 
 
Dieses Werk habe ich bereits in den Videos Nr. 517 und Nr. 524 ausführlich vorgestellt. 
Vielleicht wollen Sie sich diese Videos nochmals ansehen. 
 
In diesem Buch spricht der Herr über verschiedene Themen, die auch Hinweise auf die 
Zukunft, Warnungen und Ermahnungen enthalten. Ich möchte heute erneut auf diese 
Inhalte eingehen, und dabei insbesondere die Botschaft Nr. 5, vom 23. Januar 2023, näher 
beleuchten. 
 
In jener Botschaft erwähnt Christus zukünftige Ereignisse, die nun schon eingetreten sind, 
bzw. gerade dabei sind, sich zu erfüllen. 
Ich möchte an dieser Stelle darauf hinweisen, dass ich im Januar 2023, also vor etwas mehr 
als 2 Jahren, noch keinerlei Vorstellung davon hatte, was Jesus mit diesen Worten meint. 
 
Wenn wir jedoch die aktuelle Entwicklung betrachten, lichten sich die Schleier und wir 
können jetzt verstehen, was der Herr gesagt hat. 
 
Ich lese daher heute einen Abschnitt aus dem Kapitel vor, welches auf Seite 28 beginnt. 
Sie können alles in Ruhe später nochmals im Buch durchlesen. 
 
Der Erlöser sprach: 
 
*Zitat* 
 
Dieser Abschnitt enthält zwei wichtige Aussagen: erstens den Hinweis auf die Entwicklung 
der Weltwirtschaft und zweitens auf die Stabilität der Staaten. 
 
Wenn wir die Ereignisse der letzten Tage und Wochen, die sich geradezu überschlagen, 
analysieren, erkennen wir, dass erstens die Weltwirtschaft durch die US-amerikanischen 
Zölle sehr in Turbulenzen gerät. Es droht ein Handelskrieg mit zahlreichen Staaten, dessen 
gravierende Folgen für die einzelnen Länder noch gar nicht abzusehen sind. 
 
Zweitens richtet der Erlöser unseren Blick auf die Stabilität der Staaten. Auch diese kommt 
derzeit gewaltig ins Wanken. Nicht nur durch die wirtschaftlichen Unsicherheiten, sondern 
vor allem durch die militärisch fragile Sicherheitslage ist die Stabilität insbesondere in 
Europa, aber auch in weiteren Ländern in Gefahr. 
 
In diesem Kapitel, das Sie, liebe Leserinnen und Leser, ab Seite 28 nachlesen können, 
geht es im Kern um die große Umkehr, die Gott hier einläutet. Er sagt ausdrücklich, dass es 
für viele sehr schmerzhaft sein wird. Leider ist dieser Schmerz nicht vermeidbar. 
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Denn nur durch das Leid werden wir geläutert und können zu einer echten Umkehr, die die 
Reue über unsere bisherigen Sünden einschließt, gelangen. 
 
Es geht dem Herrn nicht darum, dass sich lediglich einige wenige bekehren, sondern es geht 
ihm um die kollektive Umkehr, die möglichst viele Menschen auf den richtigen Weg 
zurückbringen soll. 
 
Wir haben also schwierige Zeiten vor uns, über die ich bereits schon in früheren Videos 
mehrfach ausführlich gesprochen habe. Jesus nennt uns auch ein wirksames Mittel, wie wir 
gut durch diese Phase kommen können: mit Hilfe des Rosenkranzes. 
 
Verstärken wir daher unsere Gebete, insbesondere das Gebet für den Frieden in der Welt! 
Es ist von hoher Dringlichkeit. Schon bald werden uns die angekündigten Ereignisse 
überrollen. In diesem Zusammenhang gehe ich davon aus, dass der Herr mir noch weitere 
Botschaften geben wird. 
 
Er lässt uns nicht allein. Hören wir daher auf Seine Worte und richten wir unser Handeln 
danach aus! Er meint es stets gut mit uns! 
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